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• ‚ ~• •‘. •..• E s, herr~cht~im E~nd l~mpen. Rasch gilt es, alte Freundschaften zu
und Landhaus Alles, was Beine hat beleben, an mundliche Zusagen zu ermnern,
und einen drmglichen Wunsch rennt die ‚ Baugenehmigung

den Tiroler Regierungspo1itikeri~ und deren einzufordern und, wenn s denn sein muss,
weisungsgebundenen Beamten derzeit die auch~gewisse Gegenleistungen im~Jah1kampf
Bude ein In diesem großen Rennen —reiner zu versprechen Selten waren die M~nate vor
Konigsdisziphn der politischen Spiele — geht1 Tirol~r1 L~ndt~gswaMen so schweißtreibend
es darum, sich moglichst schnell und mog, Se1te~ war die ~Jngewissheit so groß Denn
lichst schriftlich Subventionen zu sichern~r kein~r~weiß wie~ im~Iarz 2013 ~weitergeht
Gelder für das Hallenbad, den Feuerwehr-, ode‘rmit.‘wern~ Wnd‘keiner.~weiß,objerie, die
hausneubau, den Volksschulumbau, die Ver 1~jibislang traditionelle Großzugigkeit gezeigt
einsförderung oder die dör.flich~n Straßen- haben und Kontinuität in ihrer Gunst, nach

Wahl inder~Landeshauptstadt,eröffnete neüe Koalitionsvariafz‘t~n~ür das‘I~Jzd
•i ‚„~‚

• • 1 ‘ • 1.
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1 • •~ L • •

Der~Karnp‘f üm TirQI~‘,
Die Tiroler~4OVP muss mit ihr~en ~.l~en Konterfeis gegen zahlreiche neue

Gesichter antreten Die Wahl im April 2013 konnte ‘alles auf den Kopf stellen

der Landtag~wah1 2‘G1‘3~?idch ~uf‘dern ent
scheidenden P~t~h~ist
eine Werand ~g~hder t &s~pit~e ~ewor
den~ uniläbzuwärten und. T~e ~u trifflc~n~ Was
wird, werfri? Diese~FFag~stellen~ichnicht-nur
‘Pragmatiker, so~hderi1 auch Rea1isten~ Was
wird, wenn die ‘Tiröl~rÖVP~ erstihalsin der
Tiroler Menschheitsg~hichte~indie~Ojpo

• • • .~ ‘4sition geschickt wird?
Zuletzt wurde das‘~Unäenkbar~,i dass zu

denken bis 2012 nur leicht entrückten Uto
pisten jenseits der bereits „verlorenen Stadte“

Edo Fr~d~e
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Prozent. 37—Proze~it,d& Tiroler hätten,laut ‘schichteider,~ustria Presie A‘gentür (APA),
einer Umfrage; w64cheflie Tiroler Tageszei- iMderPlatter:fürq&hr,Ap~tand~iri der Poli
tung iq,Auftrag gegeben hatte, der Tiroler itika~5pe11ierte,~wurde zi~ariosterreichweit von
ÖvP Mitte1 Juli 2012‘ihre Stimme gegeben einigen Medien abgedruckt, doch machen
„Historischer Tiefstand „Dammbruch m der derartige Appelle stets 4darauftaufinerksam,
Landespolitik“, „VP Chef LH PW‘tter tritt auf dass es auch ÖMP Politiker wie Ernst Stras‘
der Stelle ‚vlauteten die Interpretationen der ser oder Platters )ungst erst~zuruckgetreter~er
Zahl, die fur Pohtiker, Funktionare und soh Karntner VP Ol4mann Kolleg&JosefMartmz,
stige Abh_angige dieser Partei ai~ pures Elend sind, wegen denen LÖsterreichs‘Politiker fur
empfunden wqrden musste Vor allem eben „unanstandig gehalten werden
für VP-Tirol~®bmann und~Lande~shaupt?~ Iylit seinemhVorstoiL zur Gegamisclffile
mann Gunther Platter, dem noch~großeres (siehe auch „Verhangnisvolle Affaren, Sei
Leid droht, als semem Vor~anger Herwig van t& 3‘lf) wurde er ebenso‘ gehort und abge
Staa Auf der Stelle des von van Staa hinter druckt Doch der Emdruck, m pohtiscfien
lassenen Wahlergebnisses von 40,5 Prozent Dingen‘ frei‘agieren und auch mal die Starr
(‘2008) zu treten, ware für Pl~tter schon em heiten oder Sturheiten seiner Mutterpartei
Grund zür Freude. W~hmütig ditf er ange- aüfweichen iu können, entschläft in s~iner
sichts dessen statt heiterer Almweisen eher Heimat rascher, als ertgeweckt wurde Plat
Ferdinand Raimunds „Hobellied“iauf seiner t~r;~dasLi~igefi die ‚Ereignisse des1 Sommers
Gitarre anstimmen (Da_streiten sich,die Leut~ deutlich~ beflndet‘sichemerseits m der Zange
herum, oft umidentWert des Glucks, der1Ei und aiiklererseits mitten imlSchussfeld‘ Ein
ne1heißt den~Andernj4umm,~am End weiß Schutzschild‘hat er nicht
keiner nix Da ist der allerarmste Mann dem ‚ iEs ast logischhund wird ihn rauch nicht
Andern~viel zu reich, das Schicksal setzt den wirklich uberraschen, dass iso gutl wie alle
Hobel ‘an und hobelt alle, gleich‘) und~sich anderen wahh~‘erbenden r1~rteien — beim
wie,die Seinen darauft,yorbereiten~Macht zu nachsten Tiroler iUrnengang werden es ver
verliereii sowie demokratikhe Spielregeln zu mutlich so~viele sem~wie nie zu~or-Dsichlauf
lernen Schicksalhaft wird1diese Wahl allemal ihn ‘und semet Partei emschießen ‘Platters

Platter ist seit Juli ‚2012~jVo~-sitzender der Dilemma,ist, dass er und seineiPartei in den
- — Landeshauptleüte Konferenz, ~wo er sich‘ an vergangenen viereinhalb Jahren4 selbst die

2 1, i ‘‚ ‚~ vorderster Front mit‘Brocken ~wieideryGe Zielscheibenl gestaltet‘ haben, die nicht‘ zu
~ ‘ sundheitsrefoTml der~~erwaltungsreform und v,erfehlen smd ; ~

der Bildungsreforrn herumschlagen muss um Juli Landtig~etwa wurde4er mit einer
vorbehalten wa$in großem Stil in der Tiro‘ Die iVorsitz Funktion wirdigern alilnationale mundlichen.,‘Anftäge von, Burgerforum
ler~Landeshauptstadtdenkbar Dort wurde Profilierungs ~Plattform‘verwendet Man gibt Klubobmann &ernhard Ernst konfrontiert,
die Ö,MP in die Oppositionigeschickt, wo sie sich staatstrageifd~entscheidungsfreudig wie der hochnotpemliche~Geruchte und4Aussa
seither beleidigt ihre Wunden‘ leckt und sich diskussionsfrohuund~wird‘mfMedien‘(jenseits gen vorausgegangen waren ~Ernst wollte,von
taghch fragt, ob‘sie,im falschenuFilm gelandet ii .7, n - ‘~ Platter wissen, ob es seines Wissens nach „je
ist iUnd1warum~ MancherjDeal, der~vor der ;j ‘u r ‚ eine Einflussnahmedes damahgen~izekanz
stadt~l3en Gemeinderatswahl invApril 2012 »E~ist~ein GunstIing~ge~etz,1, lers Josef~Proll uf~die für S~libahnbetriebe
emgefädelt wurde, war uberiNacht geplatzt, weil es“d~nKauf von Freiland‘ iiiaßgeblichen landesgesetzlichen Rahme&
weil ider zuvor Zus andige4plotzlich~nicht 1 1 “n ‘ aLs -‚ ~ ~ ; bedingungen oder,auf die m diesemuBereich
mel~r zustandig war fInnsbruck~steht.,poch, ausschlie~Dich fu~ einige auszuschuttendenFordergelderibei‘Betrieben
die ‘Verwaltung, lauft rund,‘i die Politik der‘ wem e Bauern mo lich macht“ der Schultz Grüpge auf1 die Tiroler Landes~
neuen Koalition nicht mmdeij und die rot, regierung~gegeben‘ habs In s~mer schrift
grun gelben Schreckgesp,enster, vor denen ~ Drnkhauser Burgerforuni hchen Anfragebeantwortung1verneinteiPlat~
die,ÖVP4 gewarnt,hatte,‘habenrsich in Luft ter am 84ugust 20124)eghche Einflussnahme
aufgelost j ~‘ ii Prolls, doch das~jThema,trnitideYn siEh~auch

Nicht in Luft aufgelost hat sich,der ~chre seiner Landesgrenzen erwahnt In ruhigen der Landesrechnungshof ausemandersetzt
cken in der Tiroler ÖVP~uDef steckt zu tief Zeiten ist das toll In unruhigen Zeiten — und wird Platten weiter bggleiten Angenehm
mden Knochen‘tWnd angesichts dessen, dass bis zur Wahl 201‘3 wird Planer wohl keme ist das nichtiBetrifft es doch nicht nuriden
sich der ‘-1nnsbrucker Alptraum; im Land ruhige Minute mehr haben — ist es eher eine ehemaligen Bundes VP Obmann1und seine
fortsetzen konnte, bekommen ma_nche ganz ‚~zusatzliche Last ~rbdidungen nach~rirol, sondern auch~den
weiche Knie Der „gemeinsame uStrang‘, das Die Erwahnungen in den nationalen Me ehemaligen VP Landesrat Christian ‚Swi
erste, auffallend gesjch~slose Wahlkampf Su dien, in denen er mit seiner Jagdaffare und tak und (dessen ~erbmdungenl zu Liftkaiser
jet der ‘Tiroler ÖVP durfte vor~diesem Hin dem Alaba Sager erst v~or Kurzem ungeahnte Heinz Schultz,‘desseii Schwester Martha~wie
tergrund eher als Gehhilfe d&nn als Symbol irNegativ bzw Lach‘Quoten;erreichte,iwaren derum Yizeprasidentin,!leriosterreichischen
der trauten Einigkeitvund Starke dienen 37i fürs ihnObislang eher, bescheiden Di&kGe ~Wirtscha‘ftskammeni ist Wer was wie ~und
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- ‘ Fritz~ink~ia~4senf‘Bürgerfdrum‘Tiröl5,:
Ingrzdi‘Fehpe (Grune), Gerhard Reheis ~‘SPÖ)

• Reiffür Bündnisgegen ØMP? (i~1i.)
• • •~

‘mit ‘we‘m‘in iei~ier Freiz~it,nfacht, ist k~ine
FragJ, die‘ öffentlich erört&t werdtn ~ollte:
Wennraper~ ei&Ländesrat billig in der Woh;
.nuhg eines ltJntefnehmers“häüst. der exdkt
im politischen Zustähdigkeitsbereich~seines

• Mieters arbeit~t;‘darLdid,diYrdhaüsJnvder
Öffentlichkeit erörfert.w&den. ~Wurd& es
äuch~‘Gaii~‘kurz~‘ ‚ 1

• Danh ipackf&. Plattei‘s bislang engster
-Vdtiautü ündR wichtig~ter Einflüsterer, — —

(3hristiün Switäc(nichtnur~intder Schulff1
\%ohnung seine Sächen, sond&rhlauch mi -

• taddhaus. Switäk tratiiulück und hin~rs
hei dm tandeshauptmkin ~ein Erbe;ida~‘.
schwerer zu ertragen ist, als der IDuft nach 1
Korruption, m dem Switak abdankte Sollte re nach iEmweihung der mnerstadtischen zu mtetpretieren, dent der Burgermeister
der Rechnungshof seine Sonderprufi~g zu Hasshchkeit, die von Ex Landesrat Switak der Gemeinde Jerzens, Karl Raich, jungst
den Forderungen, welche die Unternehmens als „selbstbewusstes Zeichen im 21 Jahrhui) setzte das Agrargememschaftsmitghed
gruppe Schultz vom Land und sonstigen dert bezeichnet worden war, muss sie bereits war im~August hergegangen und batte den
offenthichen Emrichtungen erhalten hatte, saniert gerden Zuruck bleibt em Zeichen agrarischen Napoleon g4eben, mdem er m
vor der Landtagswahl veroffentlichen — der der Geldverscliwendung‘tind des schlechten sei~ier Eigenschaft als hochgradig befangener
Auftrag an die Kpntroller~ ‘~rurde schon Ep- . ‘Geschmacks. Ein pos~tive,s „das haben wir Burgermeister die Rechnungsabschlusse der
de N»vember 2Ohtlk erteilt — wird das Trhe geschafft fur die Tirolermnen und Tiroler“ Agrargememschaft unterzeichnete Ohne Be
ma wahikampferisch aufgewarmt Wie das ~wir‘d der Platz wohl kaum ‘ schluss des Gememderats, moghcl~erweise m
Amen mi Geb‘& wird es die Tiroler ÖVP !Ahnlich verhalt es sich mit anderen The ‘Konflikt mit dem Strafgesetzbuch, aber im
sein~ die dabei ihr Fett abkriegt Der Hin men, welche die~ÖVP ihren Gegnern vor der langst erlernten Vertrauen darauf, dass die
weisjaufidi&Reaktion Wirtschaftslandesratm kommenden Wahl zubereitet,hat wie ein Landespolitik ihm deswegen nicht nennens
Patrizia Zoller-Frischaufs, die d~m“Ländtag hiebevollesi~ah1kaiiipfme‘nürZüfniÄgiirge~ wert ans Zeug flickt.
Auiküiifte zu den Schultz~Fördefti6gen dus meinschafts4SkandahiaglPlatter;zvi~Ehen‘~ Die Rettungsfrage (siehe auch „Der Falcke
datensthut±i~chtlichenjGrüridenw&rWeigert zeitlich;nicht‘mehi, dass all die‘Erk~nnt6ii~ kreiit‘~Seffe!ii9)r1ie~tc auf dem Silbertablett
hatt~•i~ird~nichtUa{isbl~ibefi. rAllenApfrll~ • aüf‘Puiikt uiid Beistrich~uin~setztfldeiii der~muhdg~recht-vorbekeiteten Wahlkampf
ffir~melirAnstdnd;iifdei~Pblltik)köiinteli.irn sond&ncdass ei~der erste IPolitilirisei; (der themefflgleichlnebeh dem~Hä~pch&~Hypd;
Wahlkampfwmd verwehen Oder als Bume diesesfl?hemalangegangeniist lDav ist echt der ~Lebenshilfe ‘Su~~pe oder deml unver
rang zuruckkommen i befj‘iedigend fur die Ge~memden, m denen daulichen ‘Grundverkeh‘r Brocken ILetzte
“Dass der Regierungschef sich m den Som das Gemeipdegut m Platters LH Zeit zum rer hatte‘nicht‘ nur? wegen‘ des großzugigen

m~erloch,Iht&~vfewf‘uiibeeindrücktwon den Krkgsschau~5f~tz gewordin ist‘Nunvor-dem Höfe1kaüfsimiÖtztahdhrchwu~sisdhed6ve~
Donner~rettern gab, dieldurchiseme Partei Hrntergr9d hoc~4ster1pqhtischerVerjptwor storenfurfAufsehen gesorgt, sondern~ auch
ziehen und deren Blitze den jammervollen tungslosigkeit ist beis~neJsweise jener Schrift durch iden lAufstand der ~Agrarbeamten im
Zu~tändihaarschar ethellen,t~ch&int1. • • • 1 • ‘t1 ~ • -• • • Jn4Mi~dhuiis~ ~ie~ hatt~n sich, ‘ig‘anz
Strategi&zu sem,wie das Schonre i?n Sinne des Bauernbunds und
dehr‘der vielen 4ngepa~geitenZu~i4 - 1 ~•‚ .. ;; ii der iL‘andwiFfschaftska‘miter; zw
stän‘de‘iilnd Missständes1Wie~jeneii • M • sammengerottet~dumng~rgen t die
auf4dem Landhausplatz! den;P1atte~ip 1 — ~ ~ Abschaffungt~ der Bezirkigrund
zulsememiGluck4nichüstandig sehen A ‘verkehrsbehorden zu protestieren
musst weil seineiBurofenster~auf~die1 Schoner kann die verkehrte Welt
~Maria1a‘heresien Straße ausgerichtet4 ‚ ~ xt desil‘ifolerhLandhausesr‘gari nicht
smd~Genau weiß ‘es noch niemand, mia~ufgezeigtstverden 9iWeisungsge
denn idie‘ Schlussabrechnung wurde i itt bundenelBeamte wehren ‘sichdge
entgegen dernAnkundigungen nicht4 1 gen die‘Auflosung von teurentVer.
offengelegt~doch soll ldie Uffigestaj W‘altungsemrichtungen~die‘garan
turig d~svorherLwi~ui4hher4sep‘sa! • -a 1 il≥ ‚ii~ ~ c fl iis* •9~S~

tioneilfuncharmanten Beton Platzes ieaterpalfrader HanTi~h,Gschweniner~iernhard fig

uber sechs Millionen ‘Eurosgekostet VP~Fuhru~gsteam ;schezdend61SP,~4andesratiGschwentneC h~ti~~
haben: Und nufi~ eineinhalb j&h2 Zahlreiche Rröbl~me Yleibenwor4& Wahl!2OR3m‘unkelös~ ‚ ii ~iil zu1HE ~a~ienia~ f5~ÄujJii ii. • r

FoIazFr~le(5)
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tieren söllen, dass eihtG&t2~iYmgesetzt1wfrd, nichfi ‘wirklich Nliebte MP€Khibobmann Veränderungen in der Tiröler (&Y\~P geför&rf,
dasiganz~grundsatzhch verfassungswidrigfzu Josef Geisler oder kafldwwtschaftskammer em Überdenken starrer Strukturen und eme
~in schelAt. „E~istein‘:Günstlingsg~set±,‘w~il Präsident Joft~f Hechenbin~g&r, der sich jüngst radikale Kurskorrektut. phinitüidht genug,
es~d.Kauf~vbnvFreilajicFajifscffli~ßlkh‘fijr mit s‘dr~r1~Hoffnung, „dass‘ dienPreise für empfahl er der Partdspitze~um Planer eine
einige~wenigi~B~u~fr möglichlmächt1‘, sagt Lebensmittel stei~en~in‘die,Nesseln‘ setzte, inhaltliche und perso lletdhvSitur~ stellte
~gitz ~inkhauser.1~Knapp~9.7 Proiehttder Ti~ auf~die -Nächfolgetihi r~jroler~Machf~Olymp die ihhaltsleere. und lediglich eigene Vor
roler‘spd~~offi-Freilandkäufausg~chJ6sien: .votbereiten‘dürfentbleibt offeri7Di~ Annhh~« teile bedienende Polltik-a ideii~Pranger~ und

Hinter~ defl agrarischeüuiWahlkanlpfthe-~küfdigte~an~idais‘deilWirts‘ch~ftsbu~d sich
mön,vor.d~nin skh Lande±auptmanffPlä& Tiroler; OVP ~führt~werden, ruhig iäblad~ stärker.:poiitioniere&undseineiMeinung sa
ter furchten darf; steckt das „System Tirol fen und ohne Schweiß der Angst, des Frusts gen werde
dasisich durch die vollkommen außer,Kon oder des Ehrgeizes, ‚ist jedenfalls verfehlt Em weiterer Schlag gegen die Regie
trollegerateneiSchlagseite zumißauernbund Nicht nur im Bauernbund, der seine Got rungsriege kam kurz dafauf von der Ad
auszeichnet und durch Platters Stellvertreter, terdammeri3ing wittert und vor dem~Hmter lerrunde jenen knapp 30 Tirolh Unter
Bauei,nbundobmann Anton Steixner~repra gruiid auchtGranden der eigenen Partei, wie nehmern~die ihren Unmut angesichts der
sentierewird Noch Denn Steixneftuberlegt, Gememdeverbands Prasident Ernst ‘Schopf destruktiven Wirtschaftspolitik des Landes
sich zuruckzuziehen ;S,em Job,,wurde in den und Arbeiterkammer Prasident‘Erwjn‘Zan ‘bereits Ende Juni 2012 m Inseraten Mft ge
v~gangenen Jahren immer unerfreulicher gerl zrntotalen Feindbildern erklarte macht‘ hitten Anfang August 2012 hatten
Die Agrargememschafts Hardhner verteufeln Das Bild des einen Stranges, an dem sie sich Vertreter der Adlerrunde mit Vertretern
ihn Die Millionen an Steuer Euros,imit de alle ziehen, war mcht zuletzt von Wirtschafts der Regierung treffen sollen~doch platzte der
nen sein Machtsystem aufrechterhalten wird, bund ~Obmann und, Wirtschaftskammer Te?mm,,was&nicht anders denn äls Affront

91, . . . -. ‚ -. .. . ‚.. .. ... .si,pd auch angesichts der irnmer~rnieser wer- r P.rasidept Jurgen . Bodenseer. konterkarierti, gegenuber den rnamhaften Unternehmern
denden L‘ebenssituation der Rest T,iroler ms worden ~.nfang‘Au~ust 2012 IfätteiBodenseer gewertet werden konnte Einmal mehr hatte
Kreuzfeuer der Kritik geraten Endlich wur gegenuber der Tiroler Tageszeitung spurbare sich die amtierende Wirtschaftslandesra~
d~m~igiich; di«rund 95 Millionen‘ -. • . - - ‚ n itih P&trizia Zoller-Frischäuf eih~n
Euro, welche das hand Tirol jahrlich unverzeihlichenr Fauxpas geleistet,
indie Landwirtschaft stetktl zu hin- ~ einem Be*eis ihfer mit kesf,ekf
terfragen und m Relation zu bringen losigkeit genahrten Arrogdnz, der
mit jepen 100 000 Tirolermnen und dadflrch gekront wurde, die Un
TW01&nftdie . armu1~g«ährd‘et sind ter‘n‘~hmer der Adkrriinde auf ihre
und vom‘Land nichts erwarten dür; - Sprechitundekiu verweisen. Diens
fen Nicht emmal ~te ~.nerkennung tag nachmittags Kurz nach dem
~ihrer‘ Sitifatiön.; ‘ ‘ ‘ . FItiseurtermin?~ ‘

Innerhalb ‘der ÖyP) ift Steixner. Zoller-FØWcha4fgilt4wiscWenieit~
zwar nach wie vor gefürchtet, aber (( hch als Garantm für Negativschlag
auch umstritten Vor dem Hmter zeilen uber Platters Kabinett und
grund kokettiert er mit dem Abschied als guter?Grund, an der.‘Kompetenz
und kundigte :~me diesbezugliche (1 desselben zu~ zweifeln Dass Planer
Entscheidung fun September 2012 Langzeit BauernbundchefAnton Stezxner Wird sein Ruckzug partottt an „semem Traumteam
an. Objsic-h der.in der Bauernschaft zum Startschussejner schwarzen Kurskorrek‘tur? .“ ‘ksthält und ferfstellt, dass er. zü l‘OO
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HYPO KRISE wirklich geklart De~wegen bleibt eben jene
Erklarungs Moghchkeit aufrecht, dass ~Plat

• ..: ter,E~Lande~sr~t (~hri~ti~.i~ Sw~itak‘undVP

bea ra fl fl 18 Geschaftsfuhrer Martin Ma1a~n damals von~d~n drohehden Veflusteii der Landesbank
Tochter.erf~ihre~i, ia~i~ di~ poten~iell ne~a

Die 230-Millionen schwere fiven Äuiwirkungen auf d~n W~h1kampf er-

„Rettung“ der Hypo‘bleibt heiß. kannten~und‘~ioch ra~cher ein Paket~schnür
ten,n~,it dem die H~o fü~ immer
und die ~ah1kämpfende ÖVP zu
rhindest ftir die Z~it~or der Wahl
2013 gerette‘t hätte werden sollen.
Wie auch immer. Dass die T.1WAG
die Zeche für diesen Schnellschus~
zahlen muss und dass der Tiroler Thomas Pupp: neue SP()-Hoffriung?
Landtag dem Deal in Windeseile,
und ohne jegliche Detaiinforma- Prozent hinter seiner RegierungsmannSChaft
tion erhalten zu haben, äbseg~iete, steht, könnte mit den Agrarmacht-Kritil~ern~
wird si~h~r als~Hi~Filighf‘der ‘~ir~l~r Wfrtscha~pÖlitik~Zweif1&n‘~und G~sünd~
~ hei~politil~~VerZweifelt~.i ädch jene gegim

t E~ht. chad~irdags Pl~tter ni~fft die ÖVP~äut~rihgen, die d~f~Part~iFnödi aii~s
a~ntwortete 1 Unter Bezugnahme Prinzip ode~ Tradition die~ Stange halten

Kldiis~ rauf“dew H~~Jal~fe~sbericht 201 1~ Die~ Bereit~schaftt der ‘~P~F«iikfionäre, Ifür
~r ~ i‘l.‘~ L ft “r t~. .1 ~t( -h~fr~ Gasteiih~b.ei5pielSVkiSe eih Te~arh~,‘da~kaum Kontakt zur Basis pflegt

~ni~ r~konnte darauf nicl~t1antwoiken‘ gefragt „ImVorwort,wird er~4rahnt1dass die und~illWteil~ sogar naserumpfend begegnet,
s~MiU dem Hinweis,~.dassJBest1m € 230 Mio auslder TIWAG kein Geschenkr zu laufen~ii~id gich~in ihrem Nam~n in den
niühg~n desrAktieIi-.(ihd‘4~5‘Ba1½k~ ‘sin~d. ~Stii ntes,;d~s1s~die~EU4(ömmj55io~ r Wali.lkampf.zü stürzen,‘h~Ji~ sich in Grenzen..

weseb~ge~etzes ~ewV~schwi~enheit~i für eihe: A keniiui~.al~ ~nicht wettb~ Dies~ Mab~w~th~
i,pflicht~fi, de~ ~ankgeheimnis~es und des ~ein~ ange~ ~G~ld1un‘d noch

~ ~Sch~itzes v~o~ Befri~bs-:ui~1d G~sdhäftsge‘~ n~e~neWerzi g~mit deF/ fi~eht~G~ld. ~a~zu b~oi~iiünd iu v~teilen~
h~ilnni~‘sen dies verbiefei.~ffdeh~muSs~~somit~7 wiMrde‘r~

~tte‘Landeshauptmann und Finanzreferent bis 9 Proz~ent oder € 17 bisF2l Mio jahrhch und A~nstan~ds Fibeln~~gehngen‘iEs geht um
i Güiith& Plat~t‘er~rdie A rten~auf~ein~h ~rlai~igt?“ ~O‘der: ‚;V6r~ndundAußiditSrat~ d‘eii~‘Erhalt de~ Machf darum dr6ht~ dem
~‘Kätälog,1in dein de~ SP~Landt äi~‘örd~ .h‘aben~beid~iYM~idi~fiinf0rmatjoJi von kri- Lahd eine~
r. iiete Klaus Gasteigeridetailliert formulierte~ Da~ sie dabei~ nicht wirklich mitsTpielen

Ftagen~ im~Z~sa~nmenlia~ng fiit.~l~h ‚‘,Bi~ und ehemalig~i Ent~heiddn~ti~ägern~-‘ k~n~ ~eil~si~seitäer‘ Wa l~2008 finäiizi‘~ll
: lanz~n d&~Hy~b Tiröl BaiilS!AG~ind d~r ~chenIffi i‘ieueii~Geschäffsbericht st~htl‘~

Hypc~‘TiroliBank Italia AG«an ihn g~rich~ davonlnich?s~mehr Warum ha~man mit so niorpartnerrder La?idesregierung,>die Tiroler
teUhatte, s?huldig~bleiben Am 16 August wenig~Wissen aerartige Vermutungen~of SP~) auf~andere‘Signale v~flassen und~d‘arauf

l‘2012 la~igte diese Absage in‘der~Landtags fentli‘ch ohn~e~Beweisezu hab~‘nausgespro vertra‘~uen~dassTsie1ankommen Im~Oktober
~dii~ektion ein - chen undidamit ‚Mitarbeiter und K~inden Landtag~iwerden Landesrat G~har4~Reheis
d Schade, idenn die Fragen~ hatten es in verunsichert sowie die Reputation der Hy als neuer il~.ndesh~uptmann Stellvertreter
sich und die Antworten hatten Aufschluss po Tirol Bank beschadigt~‘ Oder ‚Stimmt und den Innsbrucker Werbefachmllnn tund
~ jene ~230 1MillionenltEuro geben das Gerucht,,wonach von der internen Task Naturfreunde ‘ChefThomas1 Pu~p als~neu

konnen,i mit ~welcheni der Tiroler Lan Force auf Anweisung aus Tirol alle Ermes er Landesrat~angelobt werden Im}Junn2Ol2
d~senergieversor~& TIWAG jenes rund sensspielraume zur Wertberichtiguflg aus~ hatte Noch‘ LH Stv Hannes Gschwentner

r‘120 tMi1honeni‘Euro1t~grOße~ Minus ~bde genutzt werden mussten? Oder „Wurden seinen Ruckzug vctnldeniParteispitZe und aus
cken muss welchesbEnde (letzten Jahres die A1tvorstand~e bzw die fruheren Ent der Regie~ng~bekanntgegeben und~seither
als „moghcherwei~e1 durch fa~le Kredite scheidungstrager zwischenzeitlich aus der weht1ein neuer~Wind Mit(Argumenten und
in Italien verloren4 aufgetaucht war E)ie ‘VerschwiegenheitsverpflichtUng entbunden, Siogans, die teils frappant ran jene erii‘inern~

i~Kn~ckpunkte der Rechnung, die nach um bei der Klarung der offenen Fragen mit mit we1cheni~lks Bu~rgerforum 2008~aus~dem
wie‘ vor wehen der i~l0~Milhionen Euro arbeiten zu konnen?“ Stand zurjzweitstarksteniPartei~w111~de, ver
großen Differenz I~wischen d~n‘i damals F)ie Liste, mit welcher Gasteiger den Lan suchen die SP Politiker ~den ~Fdrucken~&n
geschatzten Schadeinund d~r Zuschuss. deshauptmann am 27 Juni 20F2 konfron Mantel i desi Regierungs MinistrantenU1ab~
Summe am Smn~derRettung5maßnahme tierte ist fünf Seiten lang Und spannend zustreifen,1~sich d‘errisozialdemokratischen
‘zweifehi lassen, wurden bis heute nicht Zu spannendwi~1&cht 1 Alexandra~ Kernthemen zu~besinnen und die Menschen

- -~ ~‘ davon zü~
Fotos: Friedle (2i 1,dme,(lt
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rerAlternative ist,;wennesum G‘erechtigkeit,
Chan‘cengleichheit ui~d~Umverteilung geht.

Es wird .~i~harter Weg~denn, laut ~en
jüiigsteii ltJmfrhget~,schlüg~ichider Spitzen
wecI~seIiioch~nichtin d~n Umfragen nieder,
imwelchen däs Bürgerföruih wieder zulegen
konfite. ~1iie kbns~quefite. Oppositionsp.o
lit& s~ch~int sich für, die Gruppe um Fritz
E)inkhaufer bezahlt zu; ~mächen, deni~i di~
Zustim~un~swer‘te1stei~ei~, w~nngIeich sie
vofi‘jenem~W~rtt des Jährul 2008 (18,4 Pro
zint) noch~‘eiitfernt sinil. In‘den Umfragen,
bei dei~ien nie werges~eh ~verden darf, dass
sie Momentau~iiähmeii;sind~üfid jed~r drit-,
~ist,
liegeri~di~ SPÖ, da~BürgerfoFum und die
TilblerGrünenih e~twä g1ei~hauf.

Auch die ~Grünen setzen auf den Wech
s~l,ss~tzentatif.,di~ Zügkraft. neuer Gesichter.
~higrid Felipe ins
R~hen, neüe1Klub~bfr~u~i~t€hristineBaur,
Ge&g Willi geht i~ach‘-Wienaind Gebi Mair
bleibt in d&~‘±Weilen~Reihe: I)i~Grünen be-.~
~denen die SPÖ
~iri~iaüch ‘dhs Bür~effo~üm zu~junkten ver
suchen. In d~r Erkenhthis,~dass die derzeit
agi~rende ÖVPLtaüsgedient fhaf~ treffen sie

~: ~ ~ ~“

SCHON GEHÖRT?

SMAC~TWA

Sie g ht Sicherheit, ucht Ihre Nahe und ist immer fur Sie da. Kurz. Die TIGAS spendet Warme. Dank kluger und e ~facher
Losungen Und dani t Sie es auch n Zukunft warm genug haben setzt die TIGAS g eich auf mehrere Warmequellen. So sorgt

e langfristig fur Behaglichke t und ein gesundes K mc.

POLITIK

sich und in der Möglich- 1 II
keit einer Ampelkoalition, 1
ähnlich jener in Inns- ~Iatters Ieistbares Wohnen...
bruck, kumuliert aieses

• R~nnen. Ai1gefioI~men, ••• 4~ Ö~4P-~
• SPÖ, Grune und Bürger-

• forun~ schneiden im April - -

201i3 mit je~15 Prozeht ab, •~• ‚~j~:
fahlen ihnen noch ent
scheidende Punkte für
den Neustart~d~ Ländes. ~ 0
Die Firoler‘FP~ ~h~id~t

• aüs. Sie ist bemt~ht, sich 80 m‘ Sozlalwohnung 150 m‘ Luxuswohnung
tOr 900 C* tüF800~von den im Korrupti

• onlsumpf versinkenden • •.~• bG~erf~m~ - IIsirin~/ wwjjstefrj~.a~

fr~iheitlj~henKollegen in~
Kärnten abzusetzen und
sich daraufvorzubereiten, Wahlkarfip~fthema (~)VP Privilegien Swttaks langer Schatten
mit• de‘r~. einen Pakt . ‚ ‘ ‚..

zu schließen Moghch, dass andere, derzeit ist eme Kandidatur des BZÖ Wie~der ‘Teufel
imlEntstehen begi~iffene Listen das Zunglem vor dem Weih~‘asser furchten sich die Funk
an der Waage werden Patrick Pfurtscheller tionare rund um Platter aber vor Konkurrenz
will mit ~ler Wirtschaftg-jiire‘,,Für Tiröl“ an- aus eigenen Reili~n. Die Ge~rü~chte, dass sich
treten~Fri±Gur~isersmit d~räien‘iWalter.~
Gatt mit den~Freien Tirolern‘~ die Frustwäh- Der Kampf um Tirol hat~~ begon
1er köi~ntei~fnit zwei Listen bedient werden ~. ~ Es herischtAlarmberejtscljaft: in L~‘iid
(,‚Die Piraten“tunddie „Innpartei“) und offen. haus ur~d Lafid : AlexandraKeller

5. ‘‘ ~. s• 1

Heuer
25% mehr

Förderung!
Schließen

Sie sich
an.

TIGAS SORGT FÜR WARME IN TIROL.

Weiter denken. Besser bleiben. TIGAS. www.t~gas at


